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Antrag

gemäß der Geschäftsordnung

Fraktion, CDU

Nr.: A 18/0840-01
Status: öffentlich

Datum: 17.10.2018

Verleihung eines Mülheimer "Heimat-Preises" 2019

Antrag der CDU-Fraktion für den Kulturausschuss am 15.11.2018 

und Rat der Stadt am 06.12.2018

Beratungsfolge
Status Datum Gremium
Ö 15.11.2018 Kulturausschuss
Ö 06.12.2018 Rat der Stadt Mülheim an der Ruhr

Beschlussvorschlag: 

Die CDU-Fraktion beantragt:

Der Kulturausschuss empfiehlt,

der Rat der Stadt beschließt:

1. Die Stadt Mülheim an der Ruhr beteiligt sich am NRW-Förderprogramm 
„Heimat. Zukunft. Nordrhein-Westfalen. Wir fördern, was Menschen 
verbindet.“ und beantragt daher eine Förderung beim Land NRW zur Auslobung 
und Durchführung des „Heimat-Preises“ 2019 für Mülheim an der Ruhr.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die organisatorischen Vorbereitungen zur 
erstmaligen Vergabe dieses „Mülheimer Heimat-Preises“ 2019 zu treffen.

 

Christina Küsters                              Markus Püll

Fraktionsvorsitzende                         Ausschusssprecher

Begründung:

Die NRW-Landesregierung hat vor kurzem ein neues Förderprogramm „Heimat. 
Zukunft. Nordrhein-Westfalen. Wir fördern, was Menschen verbindet.“ neu aufgelegt. 
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Ein Eckpunkt dieses Förderprogramms ist die Fördermöglichkeit zur Auslobung und 
Verleihung eines „Heimat-Preises“ – einmal jährlich - ab 2019. Der Antragsteller Stadt 
Mülheim an der Ruhr kann dafür Preisgelder bis zu 15.000 € vom Land NRW voll 
finanziert erhalten. Fördervoraussetzungen sind a) ein Ratsbeschluss zur 
Antragstellung und b) ein Gremienbeschluss zur Festlegung der Preiskriterien. 

In den Erläuterungen des NRW-Ministeriums für Heimat, Kommunales, Bau und 
Gleichstellung wird diese neue Fördermöglichkeit wie folgt begründet:

„Mit dem ‚Heimat-Preis’ rückt die Landesregierung in Kreisen, Städten und 
Gemeinden Nordrhein-Westfalens herausragendes Engagement in den Fokus der 
Öffentlichkeit. Neben der Wertschätzung für die geleistete Arbeit verbindet sich 
damit auch die Chance, vor Ort in der eigenen Stadtgesellschaft über das Thema 
„Heimat“ zu diskutieren...

Preise sind neben Lob und Anerkennung zugleich auch Ansporn für andere. So 
ermutigen wir damit zugleich neue Interessierte, sich für ihre Heimat zu engagieren, 
denn Heimat braucht auch immer weitere und neue Unterstützerinnen und 
Unterstützer. Nicht zuletzt kann man auch von den ausgezeichneten Projekten 
lernen, indem eine Idee andernorts übertragen wird oder den Anstoß für weitere 
Initiativen geben kann. 

Der „Heimat-Preis“ bietet damit die Chance, landesweit eine „best-practice“-
Sammlung gelungener Heimat-Initiativen sichtbar zu machen.“


